
G.
Garne, wollene und leinene — der Handel damit wird freigegeben.
Gehaltsabzüge, f. Diener, Koönigliche.
Gemeinheiten, schädliche — wegen Concurrenz der Localobrigkeiten bei deren bbeilung, so

wie bei Entwasserungen, find keine Sporteln zu erheben.General-Stabs= Arze —dessen Rang.
Gerechtsame, bei der Landesregierung zu Lehne gehende, s. Nittergäter.
Gerichts-Advocaten“ und Notariatsgebühren in rechtlichen Angelegenheiten —

wie selbige in der Oberlausitz gefordert und bezahlt werden sollen.
Gerichtsobrigkeiten, schriftsässige, haben in Polizeifällen lediglich an die landesregier-

ung Bericht zu erstatten.
in wiefern sie diesfalls den betreffenden Amtshauptleuten unzeige zu chun haben.

Geschlechtsvormünder, (. Advocaten.
Gifte, —deren Aufbewahrung und Verkauf. . . . . . : . .

Gleitsabgabe —deren Gegenstand und Betrag. . . . .

besondereBefremngendavon.
wem die Aufsicht daruber, so wie die unlersuchuns itrafdarer T zustehe,

Gleitspflichtige — deren Obliegenheiten gegen die Regie.. . ...
Gleits zettel —deren Ausstellung und Vorzeigung. . . . .

sPrtvatglecte
Grenzaccise von ausländischen Waaren — deren Regie — Erläuterung des diesfallsigen

Mandates vom 23sten März. 1822. . . . . . . .

Grundstucke, s. Ritterguter — Veräusserung.Güte-Pflegungs-Termine in der Oberlausitz — Enschärfung der frühern Vorschriften
wegen persönlichen Erscheinens der Partheien in selbigen.

Gue, anvertrautes—dasdeshalb1822.erlasseneMandatsollauchin derOberlausititz gelten.

H.
Holzdiebstähle undBaumfrevel — deren Bestrafung . . . -;

K.
Kammersäger—in wiefern selbigen das Hausiren mit giftigen Mitteln zu gestatten sei.
Kirchen= Schul= und Stiftungsangelegenheiten der Landesmitleidenheic der Ober-

lausitz — darauf sich beziehende Gesetze, Akten 2c. sind in den LCollaturarcht=
ven aufzubewahren. .

Kirchenvermogen — Einscharfung des, wegen dessenVerwaltung, den rten Angust 1873.
bekanne gemachten Regulatios für die Landesmitleidenheit der Oberlausitz.

Kriegs-Verwaltungs-Kammer —deren Competenz in Seroisangelegenheiten.

Gleitsbezirke —deren Verzeichniß. . .
Gleitshinterziehung — deren Bestrafung . . . . . . .

Gleitsofficianten haben keine Accidenzien zu fordern. . . .
Gleitsordnung allgemeine — deren Erlassung. . . .

— — hat in der Oberlausitz keine Gültigkeit. . . .

— deren Erläuterung, hinsichtlich der Regie. . .

Gesetzsammlung 1623. 2

Seitenzahl

76.

33

173- 174.

32.
-

116-117.
39—42.
42—43.

45.
46 — 75.

44.
4.

39 75.
43.

167—172.
44.
44.

141-152.

83 —84.
101.

0 —I6.

119.

2 —3.

1 — 3.


